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Prof. Dr.-Ing. Hans-Georg Eßer
 

Skriptsprachen (Präs BA INF SSP)
Erfasste Fragebögen = 10

GlobalwerteGlobalwerte

Lehren 1 (Fragen 3.1 bis 3.6) mw=1,43
s=0,51-+

1 2 3 4 5

Lehren 2 (Fragen 3.7 - 3.8) mw=1,35
s=0,42-+

1 2 3 4 5

Lernmaterialien (Fragen 3.10 - 3.11) mw=1,25
s=0,65-+

1 2 3 4 5

Legende
Fragetext Rechter PolLinker Pol

n=Anzahl
mw=Mittelwert
md=Median
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung
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Absolute Häufigkeiten der Antworten
Relative Häufigkeiten der Antworten

Std.-Abw. Mittelwert Median Quantil

Skala Histogramm

1. Datenschutz1. Datenschutz

Werden meine Daten vertraulich behandelt?

Alle Ihre Angaben werden anonym erfasst und ausgewertet. Es gibt keine Verknüpfung zu Ihren persönlichen Daten. Die Teilnahme ist
freiwillig.

Was geschieht mit den Ergebnissen?

Ihre Angaben werden im Rahmen des Qualitätsmanagements dazu genutzt, um den Lehrenden ein Feedback zu dieser Veranstaltung
zu geben und um Verbesserungspotenziale aufdecken zu können.

Ich habe die oben stehenden Datenschutzhinweise gelesen und stimme diesen zu.1.1)

n=10ja 100%

nein 0%

2. Allgemeine Angaben2. Allgemeine Angaben

Welchen Studiengang studieren Sie?2.1)

n=10Angewandte Biologie (B.Sc.) 0%

Automotive (B. Eng.) 0%

Bio- und Nanotechnologien (B.Sc.) 0%

Fertigungstechnik (B.Eng.) 0%

Informatik (B.Sc.) 100%

Integrierte Produktentwicklung (M.Eng.) 0%

Kunststofftechnik (B.Eng.) 0%

Life Science Analytics (B.Sc.) 0%

Mechatronik (B.Eng.) 0%

Produktentwicklung / Konstruktion (B.Eng.) 0%

Werkstoffe und Oberflächen (B.Sc.) 0%
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In welchem Fachsemester studieren Sie?2.2)

n=101. 0%

2. 0%

3. 0%

4. 80%

5. 0%

6. 10%

7. 0%

8. 10%

9. und mehr 0%

Welchem Geschlecht fühlen Sie sich zugehörig?2.3)

n=10männlich 100%

weiblich 0%

divers / weitere / nonbinär 0%

keine Angabe 0%

3. Lehren3. Lehren

Der/Die Lehrende stellt die Lernziele der
Veranstaltung klar dar.

3.1)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=1,4
md=1
s=0,52
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0

5

In der Veranstaltung ist ein roter Faden erkennbar.3.2)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=1,5
md=1,5
s=0,53
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5

Der/Die Lehrende vermittelt die Lehrinhalte
verständlich.

3.3)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=1,4
md=1
s=0,52
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Der/Die Lehrende wirkt motiviert.3.4)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=1,3
md=1
s=0,67

80%
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1
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5

Der/Die Lehrende motiviert mich zum Mitdenken.3.5)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=2
md=2
s=0,82

30%
3
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40%
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5

Der/die Lehrende geht auf Fragen der
Studierenden ein.

3.6)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=1
md=1
s=0
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2

0%
0

3

0%
0

4

0%
0

5

Der/Die Lehrende spricht akustisch verständlich.3.7)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=1,1
md=1
s=0,32
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Der/Die Lehrende hat eine lebendige
Vortragsweise.

3.8)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=1,6
md=2
s=0,52

40%
4

1

60%
6
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0%
0

3

0%
0

4

0%
0

5

Der/Die Lehrende verhält sich den Studierenden
gegenüber respektvoll.

3.9)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=1
md=1
s=0

100%
10

1

0%
0

2

0%
0

3

0%
0

4

0%
0

5

Die didaktischen Hilfsmittel
(z.B. Folien, Skizzen auf dem Tablet, interaktive
Elemente in Moodle, Zoom etc.) werden in der
Veranstaltung sinnvoll eingesetzt.

3.10)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=1,3
md=1
s=0,67

80%
8
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10%
1
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10%
1
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0%
0
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0%
0

5

Die bereitgestellten Arbeitsmaterialien
(z.B. Lernvideos, Skripte, Literaturhinweise,
Linksammlungen etc.) helfen mir zur Vor- und
Nachbereitung der Veranstaltung.

3.11)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=1,2
md=1
s=0,63

90%
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Haben Sie Anmerkungen zu den Hilfsmitteln und Arbeitsmaterialien?3.12)

Skripte,Materialien und Beispielcode bitte besser kennzeichnen (Name der Dateien adäquat wählen, sonst muss man sich
gegebenenfalls durch mehrere Dateien durchklicken, bis man gefunden hat, wohnach man sucht).

4. Lernen4. Lernen

Die Themen der Veranstaltung haben mich schon
vor Beginn der Veranstaltung interessiert.

4.1)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=2
md=1,5
s=1,15

50%
5
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10%
1
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30%
3

3

10%
1

4

0%
0

5

Mein Vorwissen reichte für den Einstieg in die
Veranstaltung aus.

4.2)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=1,5
md=1
s=0,71
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1
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0

5

Ich habe bis jetzt in dieser Veranstaltung viel
dazugelernt.

4.3)
trifft gar nicht zutrifft voll zu n=10

mw=1,6
md=1,5
s=0,7

50%
5

1

40%
4

2

10%
1

3

0%
0

4

0%
0

5

Ich empfinde das Tempo der Veranstaltung als...4.4)
viel zu niedrigviel zu hoch n=10

mw=3
md=3
s=0,47

0%
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Ich fühle mich in dieser Veranstaltung...4.5)
überfordertunterfordert n=10

mw=3,3
md=3
s=0,48

0%
0
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70%
7
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0

5

Mein durchschnittlicher wöchentlicher
Zeitaufwand für die Vor- und Nachbereitung
dieser Veranstaltung (z.B. selbstständiges
Erarbeiten von Studieninhalten, Literaturstudium,
Übungsaufgaben, Prüfungsvorbereitung) beträgt
in Stunden

4.6)
>=11<=1 n=9

mw=3,67
md=3
s=1,22

0%
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1

11,1%
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44,4%
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5. Gesamteindruck5. Gesamteindruck
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Ich bin mit der Veranstaltung insgesamt...5.1)
sehr unzufriedensehr zufrieden n=10

mw=1,5
md=1,5
s=0,53
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Was gefällt Ihnen an dieser Veranstaltung besonders gut?5.2)

Die Art der Vorlesung ist sehr lebendig. Es wird sehr viel über Beispiele erklärt und gezeigt. Der Dozent geht auch immer sehr
ausführlich auf die Fragen der Studierenden ein.

Die Praktikumsaufgaben sind eine gute Herausforderung und bieten eine gute Möglichkeit, die Themen aus der Vorlesung zu
vertiefen.

Die Vorlesungen werden sehr itneraktiv und mit viel Beispielen / Codes anschaulich vorgetragen.

Es gibt viele Beispiele und viele Dinge werden z.B in einem Notebook gezeigt. Besser als nur die Theorie zu lernen und man versteht
es leichter.

Mir gefällt die Handhabung des Praktikums. Ich finde es gut, dass Themen, die in der Vorlesung besprochen wurden direkt danach im
Praktikum geübt werden können.

Vorlesungen als Video
Praktikum mit Online Abgabe
abwechslungsreiche Praktikumsaufgaben

Was gefällt Ihnen an dieser Veranstaltung nicht so gut?5.3)

Am Anfang war das Tempo etwas hoch.

Die Praktikumsaufgaben sind teilweise sehr konstruiert und fernab von realen Problemen.
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Profillinie
Teilbereich: Iserlohn Informatik und Naturwissenschaften
Name der/des Lehrenden: Prof. Dr.-Ing. Hans-Georg Eßer
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Skriptsprachen

Verwendete Werte in der Profillinie: Mittelwert

3. Lehren3. Lehren

3.1) Der/Die Lehrende stellt die Lernziele der
Veranstaltung klar dar.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,40 md=1,00 s=0,52

3.2) In der Veranstaltung ist ein roter Faden
erkennbar.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,50 md=1,50 s=0,53

3.3) Der/Die Lehrende vermittelt die Lehrinhalte
verständlich.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,40 md=1,00 s=0,52

3.4) Der/Die Lehrende wirkt motiviert. trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,30 md=1,00 s=0,67

3.5) Der/Die Lehrende motiviert mich zum
Mitdenken.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=2,00 md=2,00 s=0,82

3.6) Der/die Lehrende geht auf Fragen der
Studierenden ein.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,00 md=1,00 s=0,00

3.7) Der/Die Lehrende spricht akustisch
verständlich.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,10 md=1,00 s=0,32

3.8) Der/Die Lehrende hat eine lebendige
Vortragsweise.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,60 md=2,00 s=0,52

3.9) Der/Die Lehrende verhält sich den
Studierenden gegenüber respektvoll.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,00 md=1,00 s=0,00

3.10) Die didaktischen Hilfsmittel
(z.B. Folien, Skizzen auf dem Tablet,
interaktive Elemente in Moodle, Zoom etc.)

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,30 md=1,00 s=0,67

3.11) Die bereitgestellten Arbeitsmaterialien
(z.B. Lernvideos, Skripte, Literaturhinweise,
Linksammlungen etc.) helfen mir zur Vor- und

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,20 md=1,00 s=0,63

4. Lernen4. Lernen

4.1) Die Themen der Veranstaltung haben mich
schon vor Beginn der Veranstaltung
interessiert.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=2,00 md=1,50 s=1,15

4.2) Mein Vorwissen reichte für den Einstieg in die
Veranstaltung aus.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,50 md=1,00 s=0,71

4.3) Ich habe bis jetzt in dieser Veranstaltung viel
dazugelernt.

trifft voll zu trifft gar nicht zu
n=10 mw=1,60 md=1,50 s=0,70

4.4) Ich empfinde das Tempo der Veranstaltung
als...

viel zu hoch viel zu niedrig
n=10 mw=3,00 md=3,00 s=0,47

4.5) Ich fühle mich in dieser Veranstaltung... unterfordert überfordert
n=10 mw=3,30 md=3,00 s=0,48

4.6) Mein durchschnittlicher wöchentlicher
Zeitaufwand für die Vor- und Nachbereitung
dieser Veranstaltung (z.B. selbstständiges

<=1 >=11
n=9 mw=3,67 md=3,00 s=1,22

5. Gesamteindruck5. Gesamteindruck

5.1) Ich bin mit der Veranstaltung insgesamt... sehr zufrieden sehr
unzufrieden n=10 mw=1,50 md=1,50 s=0,53
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+ - Ø

Lehren 1 (Fragen 3.1 bis 3.6)
0% 20% 40% 60% 80% 100%

Skalenbreite: 5

1,43

Lehren 2 (Fragen 3.7 - 3.8)
0% 20% 40% 60% 80% 100%

Skalenbreite: 5

1,35

Lernmaterialien (Fragen 3.10 - 3.11)
0% 20% 40% 60% 80% 100%

Skalenbreite: 5

1,25


